
Hygienemaßnahmen für Wettkampfbetrieb 

in der Leichtathletikhalle Hamburg 
 

  

Die Vorgaben, die uns vom Bezirksamt und/oder dem HLV gemacht werden, damit die  

Veranstaltungen genehmigt werden können, werden von uns eingehalten. Sind wir der 
Ansicht, diese Auflagen nicht erfüllen zu können, werden wir von der Veranstaltung der 
Wettkämpfe absehen. Uns liegt die Gesundheit der Aktiven sehr am Herzen und diese hat 
oberste Priorität. Unter dieser Prämisse möchten wir den Wettkampfbetrieb in der Halle 
vorsichtig und mit aller Umsicht wieder ins Rollen bringen.  
 

 

Die Veranstaltung findet im Zwei-G-Modell statt. 
 

 

Maßnahmen zur Einhaltung der Vorgaben  
  

1) Begrenzung der anwesenden Personen durch Zutrittskontrolle am Eingang auf 

350 Anwesende, aufgeteilt in etwa 250 TeilnehmerInnen und 100 BetreuerInnen, 

KampfrichterInnen und MitarbeiterInnen. 

2) Zutritt haben nur gemeldete Aktive und BetreuerInnen, dazu KampfrichterInnen 

und MitarbeiterInnen. Alle Personen erhalten ein Einlassbändchen. Es werden 

keine Zuschauer zugelassen. 

3) Am Eingang wird anhand einer Liste der zugelassenen Personen die Ankunft 

geprüft. Nicht angemeldete Personen erhalten keinen Zutritt. Da durch den 

gestreckten Zeitplan mit den unterschiedlichen Disziplinen die Teilnehmer zu sehr 

unterschiedlichen Zeitpunkten den Veranstaltungsort betreten und verlassen, ist 

eine Ansammlung von Menschentrauben vor dem Eingang nicht zu erwarten.  

4) Der Einsatz einer App (DLV) dokumentiert die Zeit des Eintritts und des 

Verlassens der Halle. Hierüber werden auch die Kontaktdaten sowie die 

Gesundheitserklärung erfasst. Außerdem muss der Impfnachweis bzw. 

Genesenennachweis am Eingang vorgezeigt werden. 

5) Es ist ein max. 48 Std. alter negativer PCR-Test vorzulegen. Alternativ kann auch 

ein max. 24h alter negativer Antigen-Schnelltest vorgelegt werden. Auch ein  

Schnelltest unter Aufsicht vor Ort ist möglich. 

6) Ohne einen negativen Test und Geimpften-/Genesenennachweis (2G+) ist kein 

Zutritt zur Halle möglich. 

7) Weitere Eingänge bleiben geschlossen. 

8) Aktive und BetreuerInnen sind angehalten, schnellstmöglich nach Beendigung des 

Wettkampfes die Anlage zu verlassen.  

9) Einlass erhalten Aktive erst entsprechend der jeweiligen Startzeiten (90 Minuten 

vorher)  

10) Desinfektionsmittel für Hände stehen zusätzlich zur Verfügung  

11) Häufig berührte Oberflächen sowie Sanitäranlagen werden regelmäßig gereinigt. 

12) Die Fenster der Halle werden regelmäßig geöffnet, sodass eine ausreichende 

Belüftung gewährleistet ist. 

13) Hinweis an alle Anwesenden, dass die aktuelle „Verordnung zur Eindämmung der 

Ausbreitung des Coronavirus SARS-CoV-2 in der Freien und Hansestadt 

Hamburg“ gilt und zu befolgen ist. 


